
Patriot unv Demokrat.
Lccha t?ai,»ty 'ArmcnlmttS.

Am letzlen Samstag fanden wir abermals

so viel übrige Zeit, um uns »ach ter Armcu-
baus Plaut'asche zu begeben, und wir waren
nicht nur ein wcuig erstaunt die Verbesserun-
gen wahrzunehmen, die seit unserm letzten
'Dasein (ungefähr 5 Wochen) darauf vorge.
nommcn worden sind. Vieles ist an Fensen
um das Hans gethan worden, Abebnnugeu

haben stattgcfunde», und eine prächtige Mali-
er ist um den Hof gebracht morde», so daß es
wirklich ein sehr schönes Ansehe» darbietet
Die Pflaster - Arbeit an dem vortrefflichen
Hause, welches wir schon mehrmals näher
beschrieben haben, und welches wirklich auf
eine sehr dauerhafte und schickliche Art, uud
dabei unglaublich woblfeil erbaut ist, ist zuEn-
te gebracht, und Sachverständige weiden da-
raus schon schließen, daß das Ganze seiner
Vollendnng nahe sein muß. Etliche Wochen ,
Zeit wird die Schreiner in den Stand setzen,!
ihren Antheil daran auch »u beendigen. Das

HauS ist auf eine vortreffliche Weise, ohne
irgend einige» Raumverlust, (hier »1 dieser
Hinsicht sind nur zu oft Bauende nicht >org-
fältig geuugl eingetbeilt. Auf dem Karret

befinden sich ><> besonders zweckdienlich einge-
richtete Schlafstuben?aus dem zweiten Stock

befinden sich ll geräumige nnd auf dein er-

sten Stock 12 schöne Stuben. Rebstdem be-
findet sich sine geräumige Kellerküche »»ter

temselbcn. welche besonders vortbeilbafr ein-
gerichtet ist. Das Haus soll, wie schon be.
k.innt durch Furnäces erwärmt werden, wel-

che bereits im Keller angebracht sind. Vom
Viebstock babe» wir diesmal blos z» sagen
daß derselbe vortrefflich ist?dariimer habe»
wir herrliche Stiers bemerkt. Auch verdie-
nen die neuerrichtete und vieler Vorsicht
eingerichtete Schweine - Ställe erwähnt zn
werden, und die darin befindliche Schweine
zeigen daß dieser Tbe>l, so wie alles Uebnge,
unter einer guten Verwaltung steht.

Es ist erfreulich zu sehen, wie sehr die Di-
rektoren besorgt sind, alles in einen gute»

Znstand z» versetzen, und doch dabei keine nn-
nöthige Geldansgabe» verursachen. Alles
was unternommen wüd, wird ans die aller-
danerbafteste Weise vollendet, nnd mir noch
eine knrze Zeit, uud die Burger Vecha's wer-
den in der ersten Jahres Rechnung finden,
daß sich tic Gesammikosten der Bauerei und
der Gebäude nicht zn der hoben Summe be-
laufen, wie einige zu glauben schienen, nnd
daß sie Männer als Direktoren eingewäblt
habe», die ihre Pflichte» wußten und dabei
auch wi.lig waren dieselben zu erfülle».

BiS gegen die iZristiazeiwird alles für die

Aufnahme der Armen in Bereitschaft sein.
Cino .Hinrichtung.

Am letzten Freitag wurde labez B 0 » t>

zu West (Zbester Caniuy, in diesem
Staat, für tie Ermordung des Wesley Pat-
ton bingerichiet. Man wird sich erinnern daß
,r im letzte» Mai diesen Knaben, der erst I i
labre all war, wäbrend seine Eiter» i» der
Kirche wäre», mii einer Feuerzange erschlug,
ibn sodaun in das Feuer warf, eine gewiße

Summe Geldes ranbie, und dann die Flncbt
nabm, aber einige Stunden nachher festge-
nommen wurde. Ebe sei»Verbör stattfand,
i>atie Boyd sich ein Stück Eise» zn verschaf-
fen gewußt, welches er unter seinem Bette
verbarg, unv womit wie ma» glaubt er im
Sinne barte den Gefänanißwärter zu ermor-
den, dadurch die Schlüssel zn erbalten, und
dann zn cntflicbcu. Glücklicher Weise aber
wurde daßelbe eindeckt, ebe er sein Vorbaben
auSsubren konnte. Um iingefäbr l Übr des
erst - gemeldeten Tages, wurde er durch de»
Scheriff und seine Begleiter aus seiner Zelle
abgeboit, und er gicng festen Schrittes selbst
auf die Plätsorm, worauf or eine knrze Rede
bielt, in der er bemerkte, daß geistiges
träi>k und tcr Teufel die Ursache seines Ver-
brechens, wofnr er zn sterben habe gewesen
seien, nnd nicht mir diese« Verbrechens allein,
sondern ancti der 5, Jahre Znchriiaiis Strafe,
die er zu Pbiladelpbia auszudienen gebabt
babe,?daß er aber nnn zn sterben bereit, nnd

versichert sei, daß ihm tiese Verbrechen ver-
gebe.?, nnd er zur ewigen Freude ein-
geben werde. Hierauf wurden einige Gebe-
te durch gegenwärtige Geistliche u»t ibu selbst
verrichtet, worauf der Strick turchgebauen
und er somit in die Ewigkeit hinnber geschleu-
dert wurde. Sein Vcichnam wurde als er
vom Galcmi bcrabgcnvmmeu war, seineu El-
tern übergeben. Welches Gefnbl uiuß dies
bei ihnen bervorgebracht haben ! Sei» Alter
war Z 3 lah reu.

Die Neberreste eines Ällirnneü
«esundeii.

Unweit 'Manch Cbunk wurden letzte Woche
sie Ueberreste eines Mannes inner einem
Sreinbaufen gefunden, welcher Unistand nicl l
nur wenig Aufsehen erregte. Man ennnerl
sich allbier sebr wobl, taß vor eiuer Reihe voll
Jahren, sage U! bis 18, ciu Krämer der ziem
lich allgemein bekannt, nnd dessen Rainen
S c l i g s 0 n war, mir einem Mal vermißt
wurde, uud mau seitdem nichts mcbr von ibui
gebort bat. Mau vermuibct nun, und aili
Umstände gegen dabin es zn bestätigen, das
diese Ueberreste die des Herrn Seligso >
sind. Es wurde damals ein Wirth Ramenc
Albertsou auf Verdacht den Krämer ermorde!
zn baben arrciirr aber wieder freigelaßen.in
dein kein biulänglicheS Zenguiß gegen ibn ber
vorgebracht werden konnte. Er ist ater feit
dem irgendwo »n Westen gestorben, und sc im
Frau soll, als er aus seinem ToteSbeite lag
erklärt habe», sie babe ibn vom Galgen ge
reitet. Ein Tochtcrmann dicscs Herrn de>

im Staat Reuyork wobnbast sein soll, stcbt i>
Verdacht dabei detbeiligr gewesen zn sein,-
Der Ort wo die Ueberreste begraben waren
war daznmals? Meile» pon der nabester
Wohnung entfernt. "Nichts bleibt ver
fchwicgcn."

Srlbstmvr d.?Lapt. I L. Reed
von dcr Vcrcinigten Staaten Armee, nnd letzt
hin Aid-de>(samp des Gen Gaines, begic»>
vor einigen Tagen zn Wbeeling dadurs
Selbstmord, daß er sich mit einer Pistole er

schoß. Er war nngesäbr 35 labrc alt, unl
allgemein beliebt.-Ursache unbekannt.

Nicht meb r.?Dr. Joseph H. Pcvton
Mitglied des EongreßeS vom Naschvillc,Ten
nessie, Distrikt, ist nicht mehr. Er starb an
I4ten Dieses in seiner Wohnnng in besagte
Stadt?Allgemein betrauert man den Ver
lust desselben.

Dampfschiff Diberuia.
Dicscs Schiff langte am letzte» Douucrstag ,

vou Liverpool zil Boston an, mit» bat 13 Tage j
spätere Berichte ?also von London bis zum
licu und von Paris bis zum lstcu dieses Mo- j
uats?milgcbracht.

Die Nachrichie» die dadurch erkalten »vor- >
den sind gehen dahin, da« sie bestätige», daß,
wie srnher gemcldcr wurde, die Erndle,u vie-
leu Theilen Europa's feblgcschlagen bat, nnd

daß Brotstoffe überbaupt u»o, besonders der

Waizeu, wieder etwas böbcr im Preise
stiegen sind. Baumwolle hingegeu ist >eit >

> dem letzte» Schiff weder gestiegen noch ge-1
! fallen. .

Eisen ist etwaS »» Prei,e gefallen, jedoch
unbedenlend. ,

Tic übrigen crl altcncn ?kachrichien können

unser» Lesern vo» keinem Interesse sei», und '
daber wolle» wir de» Raum auch nicht damit,

> emnehme».
roste r B r a u d. Wäbrcnd der '

vorletzte» Doiierstagsiiacht brach in Oallcn'ö
Hotel zu Sag Harbor ein Fcucr aus, welches !

! von einem starkwcbcnde» Winde rajch ange. >
sacht, sich bald die Hauptstraße binaus »ud '

i lunnnter zog, und sich auch den Ruckgasse».
uud dem Wbarse minbeilte.

! Z.'ach kurzer Zeit lagen über WO Gebän- i
lichkciren, die grade tcn Mittelpunkt und!

i Hanptgeschästsplatz der Stadt bildeten, in!
Äiche. Die meiste» Wobililiige» waren Hrä,»-!
bäuser und stände» mit einander in enger!
Verbindung. Man schlägt de» Verlust aus!
100,000 Tbaler au.

Troekiiisi.
Die neuesten ?!achrichten welche zu Inde-

pendence, Miffonri, von de» Forts Ben nnd
StßrainS am Arkansas River erbalten wiir«
den, geben an, daß in jener Gegend eine solche
Trockn iß eingetreten sei, daß der sonst so was-
serreiche Arkansas ganz seicht, nnd an allen
Orten zu Fuß überschritten werden könnte.
Man furchtet sebr für die sichere Zurückkunft
der letztere» Eompaiiieii vo» Santa Fe Händ-
lern, welche bei einem solchen Wassermangel
»nfehlbar viel leide» müsse»,

Dayto n,?lu dieser blnbenten Stadt
Obio's wurde wäbrend dieses Sommers eine!
große Papiermüble erbaut, die au Größe alle!
übrigen Papierm»bleii des Staates übertref-
fcu soll. Ebenfalls wurde «ine bedeutende
Sensenfabrik dort errichtet. Einc Baumwol-!
lenfabrik, deren Ban 80,000 Tbaler kosten!
soll, und ein Courtbails. das ungesebr diesel- !
be Kostensumme verursachen wird, siud be-

! reitS im Baue begriffen.

! Der in Baltimore residireudc Konsul für
das Königreich Belgien ist vo» seiner Regie-
rung benachrichtigt worden, daß nachstebende
Artikel in den Häfen jenes Königreichs bis!
,um lsten I»»i, l8l«, frei vo » Abg a- l
b c », eingefübrt werten dürfen, nämlich:
Käse, Roggen, Gerste, Biichwaizen, Welsch- j
kor», Bobneii. Erbsen, Hafer, Hafermehls
Karloffol» nnd Reis.

(vinc svudorbaro <?rsci>eiuuu,z.

! In Europa ist, »acb de» neuesten Berichten !
eine pestartige Krankheit ansgebrocben, die!
nicht allein die Pflanzen oder vegetabilischen i
Nabrnnasstoffe ergriffen bat, sondern sich,
a'ich auf das Gesiüael, die Fische und das
Wild erstreckt bat. Ebenso sollen die Pferde -
nnd die übrigen Haustbiere einer Art Seuche !
uttlcrworfeu sei».

S ch n e ll e r T o d.??lm letzte» Mon-
tag Mittag fand man William Meyer, einen
jungen Mann von labren, und Arbeiter!
a» Hru. Godell'S Eiscuschinclze in Süd Ea<!
ston todt in dem ?lebengebättce. Er war
kurz zuvor frisch und gesund. Sein Tod muß 5
durch das Ausströmen des bänfig sich enrwick-!
cliidcu Eisenstoff - Gases verursacht worden

sein.
Das Gefängniß von Frankfurt, Indiana,

wurde vor einigen Tagen durch de» einzigen!
Gefangenen der sich darin befand, einen ,Una-!
be» von 18 labren in Brand gesetzt, und bis
auf den GrnnV niedergebrannt. Der Ge-!
faugeue konnte nicht gerettet werde 1.

ii '-»Die lntberische Sytiode von Maryland
bat in ibrer letzte» Sitzung ciueu Beschluß °
passirt, worin sie ibren Gemeindsgliedern au-

empsieblt wäbrend dem Gebet des Predigers
ihre Gesichter nach der Kanzel binzuweiidcn.!

K i r ci, e » r a » b ?Die Harrisburger
Staats > Zeitung meldet, das? die dortige Pres-
bylcrianer - Kir !" i» vorletzter Woche ihrer
Übr beraubt wurde, welche a» der Wand auf-

gestellt war.
', Michiga ». Die »eulicbe Wabl im!
' Staat Michigan ist so ungefäbr wie gewobn-

t lich ausgcfalleu. Der Voko Foko Kandidat
t siir Gouveruör ist mit Stimmen Mehr-
' heil erwäblt.

i Schrocktiche Ä^'kvrdtlint.

t s>err O'Rourke, der bekannte Preis-Fech-
' ter, in Original, am Ottawa Fluß, gikug

- a»I Morgen des 7le» Sepiember zu seinem
- > Ra»bbar Brady, für den folgende» Tag Hülfe
>! zu erlangen um eine große Scheuer aufzurich-

-5 ini. Am M'e»iag fand sich eine große Zabl
t sc»!er .'.ndern Rachbarn auf feinem Platze ein,
> oa aber O'R'ourke nichts von sich seben ließ,
' so kehrten sie nach einiger Zögerung wieder
- heim. Am Dienstag kam er auch nicht, aber

e einer seiner Huude, und zwar sebr zerschlagen,
- wodurch die Vermuihung der Nachbarn, daß
- ibm eiwas Uebels begegnet sei, znr Gewiß-

r beit gesteigert wurde. Bestärkt durch das
> Gerücht, daß Brad» ibm schon vor einiger
- Heil den Tod gedrobt babe, wurde nun allge-
, meiner Verdacht auf ibu geworfen, und die

> Rachbarn giengen nun »ach dessen Platz, und
' suchten dort uud iu der Gegend umber alles

aus nach dem Vermißten, doch ohne ihn zu
> finden. Den solgendeu Tag zogen sie 2.',0

5 Mann stark aus um ihn zu suchen. Räch
langer Miibc kamen mebrere von ibueii end-

lich an eine Sielle auf emem 'Waldwege, wo
, Pfuble von Blut lagen, uud der Bode» zcr-

! stampft war als ob ciu Gefecht da statt gefun-

den hätte : über eine Weile fanden sie auch
eine solche Stelle, von wo sie keine weitere

>, Blutspuren mebr fanden; sie folgten aber
1- den eingedrückten Hiif-Spuren, welche sie au

n' eine tiefe Kluft führten, in welcher sie O'
r Rourke's Pferd todt und verscharrt fanden,
- mit einer Wunde am hals, als von einem

lArt Hieb, und die Vorderbeine abgehauen, in-

dem das Loch nicht lief genug gemacht gewe-
sen. Üon O'Ronikc oder seinem Leichnam
koinitc» sie aber nichts auefic ten. Da co
aber Nacht geworden war, so setzten sie ibre
Rachsiicbungen am folgenden Tag fort, da sie
endlich den Leichnam O'Ronrkc's nackt im
Rouge Fing fanden ; mir einer Schußwunde
im Veibe, und einer Hiebwunde, als von cincr
Art, im Nacken. Zuvor hallen sie aber a»ch
fchrii ein ganz blutiges Stuck von einer Schlei-
fe im Busch gefunden ; und die Schleife selbst,
»jli welcher dieses Stück vollkommen paßt, fa»-
de» sie in Brady's Stall, so daß gar kein

Zweifel übrig blieb, daß er dcr verruchle Thä-
ler sei, und welcher dann auch in Long Sault
verbafler wurde. O'Murke war ei» starker
abcr fricdlichcr Ma»u, uud lcl le ganz ciniam !
auf feinem Lande, indem er blos einc» kleine»
Kuaben bei sich batte. ?Deut. Canadier.

Unqliick bell» .^.rselischirfien.
MitBedauern mnffeii wir nnsern Lesern

die trailiige Nachricht mitlbeilcn, daß am
vorletzten 'Sonntag sich folgendes Ungliick er-

Die Söhne des Herrn Abraham Herner!
und Söhne des Herrn Jacob May, alle von
Obcr-Salford Taunschip. MontgomernCa»»-
ly, gingcn auf die Jagd um Hasen zn schießen.
Als Herncr im Bcgriff war losznjchikßeii> !
lies May ib»> zufällig vor die Flinte, woturch
er die ganze Ladung in dcn Leib erhielt und
gleich darauf feine» Geist aufgab.

Möge dieser Traurige Fall tcr Unvorsich-!
ligkcit und tcr Enibciiigung dc« Sonntags,!

andcru Hascnschutzen und überbaupt alleu
die mit Lchicßgewebr umgehen, zur War-
nung dieiic».?Baucrnsr.

Dr. H 0 » gbt 0 n vo» Michigan, welcher j
seit den lctztcn 8 labrcn mit geologischcn Un- j
tcrsuchllngcn im Staat Michigan beschäftigt
war, ertrank »nwcit Eaglc River im Supc-
rior See nebst zwei Bootleute». Er war im
Begriff in Begleitung von vier Boolleuten in
cincm Kahn nach Eaglc River zn fabrcn, als
er von cinein Schneesturme am 13. October
überfalle» wlirtc, wodurch der Kabn umge-

stürzt wurde. Dr. Houghton war eiu aus-
gezeichiiclcr Geolog und batte die geologische
Uincrsuchuug des Staates Michigan, welche
er i» Auftrag ter StaatS - Regierung machte,
beinabe vollcntct Scin frübzeiligcr Totrist
cin großcr Vcrlust für dcn Staat. Nach ten
letzte» Nachlichten welche bis zum 2l October
reiche», war scin Körpcr »och nicht gcsuudc»
wordcu.?Wcllburgcr.

Ei» b e t r ü b t e s U » g l Ii ck ereig-

nete sich neulich in Maideucrick Taunschip,
! Berks Cauuty. George Schad, ein

5 Jüngling von etwa 17 Jahren, und eine an-
dere Person, waren an gcnanntcm Tage be-
sbäfligt, auf dem Hol,lande dcs Hcrrn Geo.
Dunkel, Bäume zn fällen. Sie batten euien

Baum so weit durchgebanen, daß derselbe sich
zum Falle» neigte; dies sebend, versuchic

! Schäd aus drffeu Erreich zu kommen, nabm
! abcr dic vcrkebrtc Riclitung und wurdc von
einem Ast getroffen, der ibn leblos zu Boden
streckte. Der Streich batte eine solche Ge-
walt, daß das Gehirn auf mehrere Schritte
wegflog.?Adler.

Verlieiratket:
Am vorletzten Dienstag dnrch den Ebrw.

! Herrn Dubs, Herr A 11 g 11 st » s I. R n-
! t; e, von Allentann, mit Miß Elija, Toch-
ter dcs John ?1 n n d t, von S. Whcitkall.

Am letzten Donnerstag, durch dcn Ebrw,

Hcrrn German, Hcrr En osErd »1 a n

von Ober Saucona, mit Miß Anna Kcck
vo» Salzburg.

Am lctztcn Sonntag durch Denselben, Hr. I
! Elias Miller, mit Miß El 1 sabetb
> B e b r i >1 g e r, beide von Ober Saucona.

Am vorletzten Sonntag, durch ten Ebrw.
! .Herrn Weiser, Herr Samuel H c i m-
! B a cl', mit Miß I u l 1 a n a M a ck, beide
!von Ober Milsord.

Am nämlichen Tag, durch de» Ebrw Hr»,
Ricbards, Herr Friedrich W. W a t-
s 0 11 von Williams Tauiislüp, mir der Miß

! Elisabetb i ll e r vou Buschkill, bei-
de vo» Norlbampto» Cauinn.

(durch de» El>rw Hr». Straßburger.)
Am !>, !)>'ovember, s?err En 0 s Klein

mir Miß Fayetl e Gerhar d, beite
von Rcckbill.

! Am nämlichen Tage, Herr Fran e i s
G e r b a r d, mir Miß Barbara M a-

y e r, beide von Hillraun.
Znr nämliche» Zeit, Hcrr Isaac .H »» s-

zb crge r. mit Miß A n n a B e rg e r,
i beite von Hilltaiin?und alle von Bncks Co.

Hollo! Hollo! Hollo!
Oeffenrll ch e Ve n d u.

Samstags ten lZOsten inflebenten Novem-
ber, nni l Übr Nachm rrags, soll am Hause
des Unlerzeichiierc» in Süd Wbeirball Taun-
schip, Lecha Cannt», cin großes Assorleniciir

Trockener Waaren,
beliebend ans Cassinetts, Sattinetts, s)als-

Schawls, Cattiine, Muslins, Kappen,

Hantschnbe nnd viele andere Artikel zu wcit-
, läuftig zu melden, auf öffentlicher Vendu oer-

, kauft werde».
! Die Bedingungen am Verkaufstage mid
! Aufwartung von

Elischa Olve».
I November 2L. uglin

Achtuug!
H arris 0 >1 Guarde »!

1 Ihr babt Euch auf Samstags dcn
Hl Vtcn Deccmber, um 1 Übr Nachinir-

> AI tagS, völlig cquipirt au der Arinory

zur Parade zu vcrfammcln. Auf
Aefcbl dcs Capiraius.

i its P. S. Wenner, O. S.
'! ?Das Appicl - Gericht soll

am nämlichen Tag gehalten werdcn,

, November 2t», ng2m

Papier: Papier!
j Ein frischer Vorrath Brief-, Schreib-, und

, Pack-Papier ist soeben erhalten worden, und
! schr billig zu vcrkause» au dem Buchstohr von

I i Gull), Ruhe und Mung.
>! Novcmbcr 20,

Zu verlchnen.
Freitags de» l2len December nächstens.»

»in 12 Übr Miltags, soll auf dem Pl.itze selbst,
das hinterlaßene liegende Vermögen de« ver-
storbenen Jacob T r e i ch l e r. ans ein

Jahr vom lsten nächste» April, auf öffentli-
cher Ventil verlehin werden, bcstchcno aus

< dti» bekannten

Wirlhs - und Stohr

um liugefähr 2l» Acker nebst allen dazu
gehörende» Gebändcn, liegend in Wasching-
tv» und theils in Hereford Tannschip, Berks
Eiunty; gränzend an Üand von Abraham
Bechtel, Andreas Staufer, und cnidere ; an
den Straßen die vo» Kutzt.nin nach Pbiladcl-
phia und von Potlötauii uach Allentaun füh-
ren.?Ferner

Zur iiainllchm Zeit und Orr,
sollen folgende bewegliche Guter des besagten
Vcrstorbcncn ans öffentlicher Veudu verkauft
werden, nämlich :

Eine neue Dreschmaschine mit Pferdege-
walt für zwei Pft rde, 2 neue Fäncy Schlitten,
Wägcn, Wiltkirschcn und Gelbpeinr Boards,
altes Eisen, verschiedenerlei Sl 0 hr-Gnter,
als: Tnch, Satlinet, Eaßimers, Cattnne,

s>andsch»>'e nnd Skrnmpfe, schuhe, Hute,
Hosen, Röcke, Westen, Cloaks, Halöiucher
Gedern, Blech- und Irtenes-Geschirr, Eilen-
bcii'en, Keffel und Pfannen, Kisten, Fässer
und Stander, nnd noch sebr viele antere Ar-
likel, welche hier nicht bcnamt sind.

Die nach obiger Vendn ans Hand blcibendc
S t 0 b r g » r e r können zusammen, inner!
schr billigc» Bediilguiigen von dcn lliitcr-
zeichncte» gekauft werden. So lange als
solche nicht verkanst sind, werten die Stobr-!
geschäste fortbeirieben, und alles wird für dcn

Einkaufs - Preis, und für weingcr, abgesctzt
werden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und!
Aufwartung von

Sarah Treichler, Adm'tnr.
Samuel Treichler, ?
Aliioö Schul»,

wird cs hicrdnrch uutcr-

sagt, Geistige Gelränkc bei obiger Gelegen,

bell zu verkaufe». Jedermann kann gesetzlich
tamil am "Bär," »ach Nolhdurft vcrschcn
ircrdcn. >

Novcmbcr 26. ' ng3m

George Stein,

Uhrmacher iu der Stadl Allemaim.
Frcundc und Miibürgcr! Dankbar fiir!

die Ehre die ihr bei dcr vergangenen Wabl
an mir erwiesen, intem ibr mich als Recor-!
ter des CaumyS eriväblt habt wrrce ich

ich toch tie

llh rNlacherci
V wie imer fortbetreiben,

intem ich einen erfab-
- reue» Man», tcr scit

etlichc» labrcn in Philadclpbia niio audcrn
Stättcn gearbeitet, und fnr seine Arbeit ein
labr gut stehen wird, angenommen babe,
unv darum bereit seit« werten irgend Arbei.
ten die in »nscr Fach geKören, gut und ge-
schwind zu verfertige». A»ch werte ich im-

! liier cin großcs Assorlcmcnl vo»
8 Tag und Stunden Uhren,

Goldene und Silberne Sack Übren, Hewclry-
Waaren, als Obr> »nd Finger-Ringe, ?c, nnf
Hand balteu, welche alle z» ganz bcrabgcfctz-
tcu Pieisen verkauft werte» solle».

Ich stalte gleichfalls meinen verbintlichsicn
Dank fnr bereits genossene Knntschafr ab,

i »nd boffe dnrch gute Arbeit feruerh»! eiue»
! Antheil der Gnnst des Publikums z» erbalten,

George Slein.
! Alle» tauIi November 2ö, nqbv

B r l c fl i st c.
Folgendes ist eine ter Briefe wclchc

in lelucr Woche in dem Allentau» Postaun
liegen geblieben sind :

Caroline Blnmer, Solomon Blank. Solo-
mon kutz, George Beuel, Job» K. Clifton,
Solomon Dorne», Job» Deichmaii,
Engltman, Thomas Faust, George Good,
S. Ginkinger, Elias Hoffert, Snbilla Horn,

Hecker, Baliuda Hrcker, Elizabelb Heß,
Mary larret, Daniel Keiser, I, H Kau»,
Jacob VaiaruS. Benjamin Vndwia,James S.
Vee, Cbarles M, Miller, Casper Mebler, lo-
sepb Minnich, TbomaS Menoglin. E. Mertz,
William ?,'aale. F, Reimer, H. Roßwei-
ler, Daniel Roth (Müller,) I G. Sebman,
William Smirb, David Seem, Henry «chad,
Adam Smitb, !Zöilliam W, Wcavcr, Henry
D. Wolf, Abrabam Ziegeufuß.

R. E. Wright. Postmeister.

N a ch r t ch c-
Alle diejenigen welche noch in den Bücher

von Jacob Breinig, so wobl als in
den der letzthin in Obcr-Macniigie Taunschip.

! ?ccha Cannly, bestebentcn Firma von I, nnd
! D. E Brcinig sclmldig sind, wcrdcn bier>
! mit angefordert inucrbalb 30 Tagcu bc! dem
! Uliicrschvebcncn in Millerstan» in dessen
! Händen sich diese Bücher befinden, aiiznrzifen

»nd Richtigkeit zn machen, wenn sie Unkosten
ersparen wollen.

Jcsse B. Nehs.
'liovember?<!. nq3m

A ch t u u g!
Weisendnrg Independent Compagnie!

, Ibr babt Euch zu versammeln am
S Samstag den «iteii Deccmber, näch-

steus, um 10 Übr Vormittags, am

Hause vo» Felir D 0 r u b l ä-
s e r, in Wcisciiburg Taunschip, i!e-

v'l/ cha Caunly, um iuspektirt zu wcrdeu
Die Coloncls Hcrman Rupp und

Gcorgc Schmidt, niid Maj. Strouß,

sind höflichst ciugcladcn beizuwohnen. Auf
LcfehldeS ,

Joel Stettler, Capt.
November 26.

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

Drnckcrcizlt den allerniedrigsten Preisen, und
auf die kürzeste Anzeige verrichtet.

Äiarktpreise.

Arkick.!' ! per ! Allent. Easton.

flauer . . . Bärrel, tZ V 5 7'»
Äjcizcn . . , Büschel l l IS

. . .

Wyschkorn . . ! -'s»
Hakr - !N Sl
Buchveizcn .

. -l."> 4,

Flachssaamcn . ! l Ü-', i I
Kleesaanien .

. 4 st» > 4
Tinivtknsaanien. 2SU 2 s<»
Grnndbceren . 3» »S

Saiz .... l 4U
Butler . . . Pfund >t j 14
Uuschl'lt ... » > «

Wachs ... 25 2',

Schmalz .. -
- 8 et

Schinken fleisch . 7
SkNenstiicke . . 7 ti
WerkenGarn . « «»

Eier .... Dutz, >4 14
Roggen-Wbisky. ! Gal. 2» 25
Aepfel-Whiss» . t-'7
?cinöbl ...-»> s>i
Hickory-Holz. . Klafter 4 i b tX»

Eichen-Holz . > 3I» . 4 tX»
Sieinkoblen . . ! Tonne 3 3t»
Gips . . . .j 575 t lX)

Ilcbersicht der Märkte.
S a a m e u.?Kleesaameu bringt «ti W

bis »U 25 nnd Flachs saamen »l 33.

Flauer und Me h 1.-Flaner bring» »6 W

bis-sti 12. Roqqeninehi»4 75unv Welsch»
kornmebl »3 i»U bis «3

Getra > d e ?Waizen bringt KI 23 bis
S l 25; Welschkorn 73 iZcnts ; und Roggen
bringt 75 Cents; Hafer verkaufte an 43
Leins.

Viehmarkt. --Das Hundert Pfund
Nindsflcisch bringt 5 «XI bis »Ii 50 ; Kiike
mit Kälber brachten 815 bis »2ti. Schwei-
nefleisch bringt ?4 00 bis <5 00.

j») Aüfie.?Man sollte erinnern,

daß Schnupfen, Husten, Auszebrung.Vungen.
cinzündung, Seitenstechen, und viele andere
gefährliche Krankbeiicn, oftmals die folgen
einer Verkält»««, sind, verursacht dnrch näsle
Füße, feuchte Kleider, Rachiluft -c.

Wright's Indianische Pflan«
z e n p i l> e n sind eine angenehme Medi»,»
nni eine Vcrkältnng abznfübren; indem sie
alle krankbafte und faule Stosse, (die llrsi-
che von jeder Krankbeit,) auf eine >0 leichft
und naturliche Art aus dem Snstem rertrek
bcn, daß der Körper wie durch einen Zauber-H
schlag von allen Schmerzen befreit wird ?'
Vier oter fnnf von besagten Indianische»
Pflaiizcnpillen jeden Abend beim Zubettgeben
eiiigtiiommen, vertrcibcn in cinein kurzen
Zeitranm die bcfliaste Verkälinng; wenn aber
bernach gelegentlich gebraucht befreien sie das
System von allen schlimmen Stoffen, so da«
Krank!>c>t in cinigcr Gestalt durchaus unmög«
!icl> wird.

WD°»Dcr cinzigc Ort in Allcntaun wo die
! ächten Wright's'Pillen erbalten werden kön-
! nrn, ist an dem Bnchstohr von Guth, Ru-
h e und ?) 0 n n g.

üZII <?rkaltn»a der Gesundheit
j Es iit oft und mit Wabrbcit bemerkt worden,

daß die drei gewöbnlichcn Meheimniße der Ge«
! s.indbeit früi'es Aufstebeu, Bewegung und per«

- seitliche Reiiiiguna sind Persönliche Reinig«
! nng habe» Alle in ibrer Gewali zn beobachten :

aber s»r zn Viele ist frübes Ausstehen unbc«
quem uns körperliche bewegung unmöglich,
znfolge ihrer weltlichen Beschäsligunqen. Für
Solche würde dcr Gebrauch von Bra n d«
retlisnniversal K r ä il t e r - P i l-
l e n von großem Werlbe sein für die Eibal«
lnng des unschätzbarcn Segens?der Gcsnnd«

! beir.
Die besonderen Wirkungen dieser Pillen

sind böchst kistauiilich ; ibre Operation sind
! nicbr odcr weniger kraftvoll, gemäß der Rein-
! beit dcr zirkulirende» Flußigkeit. Bei einer

z Person tie in gutem Staute der Gesuiidbeil
ist, nur etwas leidend an Verstopfung oder

5 biliouscn Ucbcln, werden sie kaum fühlbar
i sein ; wenn im Megenihcile die Krankheit

chronisch und die Constitution geschwächt ist,
wird der Effekt im Allgemeinen höchst kräftig
sein, bis das System von einigen seiner ver-
dorbenen nnd angeschwollcnen Humoren ge-
reinigt ist. Ist dies vollbracht so sind Dosis,
die täglich zwei oder drei Ausleerungen besör«

> der», binlänglich die Krankbeit ,» vertreiben
»ud erneuerte Gesundheit und Wohlsein wie-

! der herzustellen.
j Obige schätzbare Medizin ist in dem Buck-
stobr von G lir h, Rllbe und N 0 lln giu
Allentan», und bei de» Agenten die in einer
andern Spalte angezeigt sind, zu erhalten.

Schul- und Blänk-Bttther.
W 0 hlfeil! Wohlfeil

Ganz und halb gebundene Cap, lange nnd
! breite Tagbüchcr, Journals, Letgcrs, Rek-

ords, Rescienbücher, Memorandum, Rech-
i niiiigs, Schreib, uud Paßbücher, werdcn auf

Bestell»»«, aus gutem Papier von dcr bcste»
Binder. Arbeit, aus volle» Ouircs uud zu

! ganz außcroldrntlichcn nictrigen Preiicn ver-
fertigt Er hat ebenfalls eiu allgemeines
Afforlement von allen Arten Andere und

! S ch u l b ü ch e r

Deutsche und Englische.
auf Hand, so wie feines Cap- nnd Brief-Pa-
pier, Pack - Papier?ein großes Affortrmcnl
Tafeln, Pencils, Dinle, Sand, Wäfers,
Stablfcdern, andcre Fetcrn, und ein voll-
ständiger Stock Schreibmaterialien, so wobl-
feil, wenn nicht etwas wcblfeilcr als irgend
ein andcrcr Stobr in der Stadt.

Stobrbaltcr, Schnllebrer und andere, fin-
den es wohl der Muhe werth, bei ibm anzu-
sprechen.

PlT'Der höchste Preis, in baar Geld ober
im Anstansch für Waaren, wird f»r Gumpen

bezahlt.
Irrt Euch nicht in dem Ort.

C. G- Souvr.
No. ISS Nord Ste Straße, drei

unterhalb der Vine Straße.
Philadelphia. i

)cvv«Mbcr 2K. vq«l>


